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                         stressfrei durch die
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polymers®

Wir bleiben natürlich haften!



HERBIZIDE

. 

 

KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Speisekartoffeln | Sorte: Gala
2014

agro nord - Dr. Kürzinger GbR
18190 Sanitz, MV, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

APPLIKATION:

1  Anwendung
22.05.2014

NIEDERSCHLAG

MAI - AUG 2014:  

Mittel [1978-2014]:

BEHANDLUNGEN

1

2

3

100% AWM Bandur + Sencor WG

243 mm    [- 27%]
333 mm

    100% AWM Bandur + Sencor WG 
+  6 l/ha EROSIONCONTROL EC-1000

    50% AWM Bandur + Sencor WG 
+ 6 l/ha EROSIONCONTROL EC-1000

4 l/ha 
0,5 kg/ha

100% AWM 50% AWM

2 l/ha 
0,25 kg/ha

Bandur
Sencor WG

Betriebsüblich 100% AWM     Betriebsüblich 50% AWM 
+ EROSIONCONTROL EC-1000

GESAMTUNKRAUTBEDECKUNGSGRAD  [%]
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sg
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 [%

] 1,2

0,9

0,6

0,3

0,0

1,00

0,230,23

0,83

0,180,18
0,10

0,70

0,00

24 TNA 54 TNA 67 TNA

    Betriebsüblich 100% AWM 
+ EROSIONCONTROL EC-1000

TNA: Tage nach Applikation

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

EROSIONCONTROL



VERSUCHSERGEBNISSE - HERBIZIDREDUZIERUNG 
agro nord - Dr. Kürzinger GbR [2014]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von EROSIONCONTROL EC-1000 wirkte sich positiv auf den Wirkungsgrad der eingesetzten Herbizide aus. Der 

Wirkungsgrad einer um 50% reduzierten Herbizidaufwandmenge zusammen mit EROSIONCONTROL EC-1000 lag auf dem 

gleichen Niveau wie mit voller Aufwandmenge ohne Haftmittel. Bei Knötericharten und Quecke konnte durch den Zusatz von 

EROSIONCONTROL EC-1000 ein höherer Wirkungsgrad über einen längeren Zeitraum nach der Applikation bei reduzierter 

Herbizidaufwandmenge erreicht werden, als ohne den Zusatz von Haftmitteln und mit voller Herbizidaufwandmenge. 

Es konnte gezeigt werden, dass bereits 2014 die im EU Green-Deal gesteckten Ziele von 2030 zum reduzierten Einsatz von 

Pflanzenschutzmitteln erreicht wurden.

100

24 TNA 54 TNA 67 TNA

97

100100

24 TNA 54 TNA 67 TNA

96

100

97

100

96

Vogelknöterich [Polygonum aviculare] 

100

95

90

85

W
ir
ku

n
g

sg
ra

d
 [

%
]

Betriebsüblich 100% AWM Betriebsüblich 50% AWM + EROSIONCONTROL EC-1000

T
N

A
: Ta

g
e
 n

a
ch

 A
p

p
lika

tio
n

100

24 TNA 54 TNA 67 TNA

10010010099 100

Storchschnabel [Geranium dissectum] 

100

95

90

85

99

100

94

Windenknöterich [Fallopia convolvulus] 

100

95

90

85
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KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Stärkekartoffeln  | Sorte: Albatros
2015

agro nord - Dr. Kürzinger GbR
18190 Sanitz, MV, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

APPLIKATION:

1  Anwendung
24.05.2015

NIEDERSCHLAG

MAI - AUG 2015:  

Mittel [1978-2014]:

BEHANDLUNGEN

1

2

3

100% AWM Bandur + Sencor WG

291 mm    [- 13%]
333 mm

    100% AWM Bandur + Sencor WG 
+  6 l/ha EROSIONCONTROL EC-1000

    50% AWM Bandur + Sencor WG 
+ 6 l/ha  EROSIONCONTROL EC-1000

4 l/ha 
0,5 kg/ha

100% AWM 50% AWM

2 l/ha 
0,25 kg/ha

Bandur
Sencor WG

HERBIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

EROSIONCONTROL

ERTRAG [dt/ha]

Er
tra

g [
dt

/h
a] 300

290

280

270

260

279

294

277

Betriebsüblich 100% AWM     Betriebsüblich 50% AWM 
+ EROSIONCONTROL EC-1000

    Betriebsüblich 100% AWM 
+ EROSIONCONTROL EC-1000

+ 15 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von EROSIONCONTROL



VERSUCHSERGEBNISSE - HERBIZIDREDUZIERUNG
agro nord - Dr. Kürzinger GbR [2015]

ZUSAMMENFASSUNG

Der April war sehr trocken, mit 23 mm Niederschlag standen den Pflanzen nur 42 % der üblichen Wassermenge zur Verfü-

gung. Im Mai konnte dieses Wassermanko nicht kompensiert werden. In der 3. Junidekade stand erstmals genügend Wasser 
zur Verfügung. Der Juli war wiederum durch starke Trockenheit gekennzeichnet. Nach dem 4. August war der Monat in der 1. 
und 2. Dekade wiederum durch Trockenheit geprägt.  
Die meisten der auftretentend Unkräuter konnten mit einer 50% reduzierten Aufwandmenge und dem Zusatz von  EROSION-

CONTROL EC-1000 gut bekämpft werden. Der Bekämpfungserfolg von Gänsedistel, Quecke und der Ackerschachtelhalm war 
nicht ausreichend, was das Wachstum der Kartoffeln sehr stark beeinträchtigte und sich im Ertrag wiederspiegelt. Der Einsatz 
von EROSIONCONTROL EC-1000 wirkte sich positiv auf den Ertrag aus. Es konnte gezeigt werden, dass bereits heute EU-Ziele 
von 2030 zum reduzierten Einsatz von Pflanzenschutzmitteln erreicht werden können.
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ERTRAG [dt/ha]
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Betriebsüblich 100% AWM     Betriebsüblich 50% AWM 
+ EROSIONCONTROL EC-1000

    Betriebsüblich 100% AWM 
+ EROSIONCONTROL EC-1000

. 

 

KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Stärkekartoffeln  | Sorte: Albatros

2016

agro nord - Dr. Kürzinger GbR
18190 Sanitz, MV, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

APPLIKATION:

1  Anwendung
24.05.2016

NIEDERSCHLAG

MAI - AUG 2016:  

Mittel [1978-2014]:

BEHANDLUNGEN

1

2

3

100% AWM Bandur + Sencor WG

212 mm    [- 36%]
333 mm

    100% AWM Bandur + Sencor WG 
+  6 l/ha EROSIONCONTROL EC-1000

    50% AWM Bandur + Sencor WG 
+ 6 l/ha  EROSIONCONTROL EC-1000

4 l/ha 
0,5 kg/ha

100% AWM 50% AWM

2 l/ha 
0,25 kg/ha

Bandur
Sencor WG

HERBIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

EROSIONCONTROL

bei 50% Herbizid-AWM

 + 6 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von EROSIONCONTROL



VERSUCHSERGEBNISSE - HERBIZIDREDUZIERUNG
agro nord - Dr. Kürzinger GbR [2016]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von EROSIONCONTROL EC-1000 führte zu einer Steigerung des Wirkungsgrades der eingesetzten Herbizide. 

Der Wirkungsgrad einer um 50% reduzierten Herbizidaufwandmenge zusammen mit EROSIONCONTROL EC-1000 lag auf 

dem gleichen Niveau wie mit voller Aufwandmenge. Bei Einjähriger Rispe und Vogelwicke war 19 Tage nach Applikation der 

Wirkungsgrad um 4% höher bei einer reduzierten Herbizidaufwandmenge zusammen mit EROSIONCONTROL EC-1000. Die 

reduzierte Herbizidaufwandmenge wirkte sich außerdem positiv auf den Ertrag aus. 

Es konnte gezeigt werden, dass bereits heute EU-Ziele von 2030 zum reduzierten Einsatz von Pflanzenschutzmitteln erreicht 

werden können, ohne Ertragsverluste zu befürchten.

Betriebsüblich 100% AWM Betriebsüblich 50% AWM + EROSIONCONTROL EC-1000
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FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

. 
KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Stärkekartoffeln | Sorte: Fasan
2014

agro nord - Dr. Kürzinger GbR
18190 Sanitz, MV, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

8  Anwendungen
7-Tage Intervall

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

2 100% AWM Betriebsüblich

3     100% AWM - Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

 
ERTRAG [dt/ha]

 + 17 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®

STÄRKE [%] STÄRKEERTRAG [dt/ha]

397
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g [
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/h
a] 415
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 + 0,6 % Stärke
durch Einsatz von CROPCOVER®

 + 6 dt/ha Stärkeertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®
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VERSUCHSERGEBNISSE - PHYTOPHTHORA IN KARTOFFELN
agro nord - Dr. Kürzinger GbR [2015]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 führte zu einem geringeren Phytophthora-Befall an Stengeln und Blättern.  Der Ertrag 

konnte durch den Zusatz von CROPCOVER® CC-1000  um 17 dt/ha gesteigerte werden. Der Stärkegehalt stieg um 06%. Der 

daraus resultierende Stärkeertrag lag um 6 dt/ha höher, wenn CROPCOVER® CC-1000  der Tankmischung zugesetzt wird. 

   Betriebsüblich 100% AWM + CROPCOVER® CC-1000Betriebsüblich 100% AWM
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FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

ERTRAG [dt/ha]

E
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h
a
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569

546

Betriebsüblich 100% AWM    Betriebsüblich 100% AWM 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle    Betriebsüblich 50% AWM 
+ CROPCOVER® CC-1000

439

. 

 

KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Stärkekartoffeln | Sorte: Albatros
2015

agro nord - Dr. Kürzinger GbR

18190 Sanitz, MV, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

8  Anwendungen

7-Tage Intervall

NIEDERSCHLAG

APR - SEP 2015:  

Mittel [1978-2014]:

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

2

3

100% AWM Betriebsüblich

4
    50% AWM - Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

342 mm    [- 16%]

409 mm

    100% AWM - Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

bei 50% Fungizid-AWM

 + 35 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



VERSUCHSERGEBNISSE - PHYTOPHTHORA IN KARTOFFELN
agro nord - Dr. Kürzinger GbR [2015]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 führte zu einer Steigerung des Wirkungsgrades der zur Phytophthorabekämpfung 

eingesetzten Fungizide. Der Wirkungsgrad einer um 50% reduzierten Fungizidaufwandmenge zusammen mit CROPCOVER® 

CC-1000  lag zwar 5% unter denen mit voller Aufwandmenge, wirkte sich aber positiv auf den Ertrag aus. Der Zusatz von 

CROPCOVER® CC-1000  steigerte den Ertrag um 11% bei voller und um 7% bei einer reduzierten Fungizidaufwandmenge. 

Der Stärkeertrag wurde ebenfalls positiv beeinflusst. Eine Reduzierung der Fungizidaufwandmenge ist möglich, wenn 
CROPCOVER® CC-1000  der Tankmischung zugesetzt wird. Dadurch kann ein effizienter Beitrag zum reduzierten Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln geleistet werden.

KRAUTFÄULE - 7-TAGE-INTERVALL
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]
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   Betriebsüblich 50% AWM 

+ CROPCOVER® CC-1000
   Betriebsüblich 100% AWM 

+ CROPCOVER® CC-1000
Betriebsüblich 100% AWM
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Betriebsüblich 100% AWM    Betriebsüblich 100% AWM 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle    Betriebsüblich 50% AWM 

+ CROPCOVER® CC-1000



FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

. KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Stärkekartoffeln | Sorte: Albatros
2016

agro nord - Dr. Kürzinger GbR
18190 Sanitz, MV, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

8  bzw. 6 Anwendungen
7-Tage bzw. 10-Tage Intervall

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

7-Tage
Intervall

2 Betriebsüblich

3    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

4 Betriebsüblich

5    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

10-Tage
Intervall

 

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h

a
] 710

670

630

590

550

676

693

653

670

Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

10-Tage Intervall7-Tage Intervall

 

ERTRAG [dt/ha]

585
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e
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%
] 710
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630
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550

22,8 22,7
22,4 22,5

Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

10-Tage Intervall7-Tage Intervall

 

STÄRKEGEHALT [%]

18,7

 + 17 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



VERSUCHSERGEBNISSE - PHYTOPHTHORA IN KARTOFFELN
agro nord - Dr. Kürzinger GbR [2016]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 führte zu einer Steigerung des Wirkungsgrades der zur Phytophthorabe-

kämpfung eingesetzten Fungizide. Sowohl bei einem 7-Tage als auch bei einem 10-Tage-Intervall lag der Wirkungs-

grad auf einem höheren Niveau, wenn CROPCOVER® CC-1000 zur Tankmischung hinzugefügt wurde. Der Ertrag 

konnte um ca. 3% gesteigert werden, was auf eine Stressreduzierung durch CROPCOVER® CC-1000 hindeutet. Durch 

einen verlängerten Spritzabstand und dem Zusatz von CROPCOVER® CC-1000  bei jeder Fungizidanwendung kann ein 

effizienter Beitrag zum reduzierten Einsatz von Pflanzenschutzmitteln geleistet werden.
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KRAUTFÄULE - 10-TAGE-INTERVALL
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Betriebsvariante Betriebsvariante + CROPCOVER® CC-1000



FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

 

ERTRAG [dt/ha]

E
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g

 [
d

t/
h

a
] 600
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100
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Betriebsüblich

210

Kontrolle

487

   Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

STÄRKEGEHALT [%]
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h

a
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%
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19,7

Kontrolle

22,0

   Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

. 
KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Stärkekartoffeln | Sorte: Starga
2016

LWK Niedersachsen

49762 Rupennest, NI, DE

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

8 Anwendungen
7-Tage Intervall

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

2 Betriebsüblich

3    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

FUNGIZIDANWENDUNGEN

 + 23 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®

 + 0,7 % Stärke
durch Einsatz von CROPCOVER®



VERSUCHSERGEBNISSE - PILZKRANKHEITEN IN KARTOFFELN
LWK Niedersachsen [2016]

ZUSAMMENFASSUNG

Durch den Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 wurde zwar keine direkte Steigerung des Wirkungsgrades der zur 

Phytophthorabekämpfung eingesetzten Fungizide erreicht, aber der Ertrag konnte um ca. 5% gesteigert werden, 

was auf eine Stressreduzierung durch CROPCOVER® CC-1000 hindeutet. Der Grünanteil am Pflanzenbestand war 
beim Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 höher, was eine stärkere Einlagerung von Assimilaten und damit einen 

höhren Stärkegehalt zur Folge hatte.

PHYTOPHTHORA [Phytophthora infestans] 
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7 Tage-Intervall Betriebsvariante 7 Tage-Intervall Betriebsvariante + CROPCOVER® CC-1000

7 Tage-Intervall Betriebsvariante 7 Tage-Intervall Betriebsvariante + CROPCOVER® CC-1000



FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

 
ERTRAG [dt/ha]
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621 625

Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

dynamisches Intervall7 - Tage Intervall

. 
KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Stärkekartoffeln | Sorte: Starga
2017

LWK Niedersachsen

49762 Rupennest, NI, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

9  bzw. 8 Anwendungen
7-Tage bzw. dyn. Intervall

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

7-Tage
Intervall

2 Betriebsüblich

3    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

4 Betriebsüblich

5    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

dynamisches
Intervall

STÄRKEGEHALT [%]
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Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

dynamisches Intervall7 - Tage Intervall

 + 14 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®

 + 0,4 % Stärke
durch Einsatz von CROPCOVER®



VERSUCHSERGEBNISSE - PHYTOPHTHORA IN KARTOFFELN
agro nord - Dr. Kürzinger GbR [2016]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 führte zu einer Verbesserung des Wirkungsgrades der zur Phytophthorabe-

kämpfung eingesetzten Fungizide. Der Ertrag konnte um ca. 2 % gesteigert werden und der Stärkegehalt konnte 

durch den Zusatz von CROPCOVER® CC-1000 um 0,4 % gesteigert werden. Somit konnte durch den Zusatz von 

CROPCOVER® CC-1000 der Stärkeertrag je Hektar um durchschnittlich 4% gesteigert werden.

KRAUTFÄULE - 7-TAGE-INTERVALL

TN
A

: Tag
e n

ach
 A

p
p

likatio
n

10 TNA

W
ir
ku

n
g

sg
ra

d
 [

%
] 100

90

80

70
10 TNA10 TNA 10 TNA 8 TNA8 TNA7 TNA

Infi
nit
o

Sh
ir
la

n

Va
lb

o
n

Va
lb

o
n

C
ar

ia
l F

le
x

R
ev

u
s 

To
p

R
ev

u
s 

To
p

KRAUTFÄULE - DYNAMISCHES-INTERVALL
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FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

276

404 406

. 
KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Stärkekartoffeln | Sorte: Albatros
2017

agro nord - Dr. Kürzinger GbR
18190 Sanitz, MV, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

8  bzw. 6 Anwendungen
7-Tage bzw. dyn. Intervall

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

7-Tage
Intervall

2 Betriebsüblich

3    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

4 Betriebsüblich

5    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

dynamisches
Intervall

 
ERTRAG [dt/ha]

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h

a
] 450

400

350

300

250

415

443

Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

dynamisches Intervall7 - Tage Intervall

STÄRKEGEHALT [%]

St
ä
rk

e
g

e
h

a
lt
  

[%
] 22

20

18

16

14

16,0

20,1 19,9
20,5 20,7

Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

dynamisches Intervall7 - Tage Intervall

 dynamisches Applikation

+ 28 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



VERSUCHSERGEBNISSE - PHYTOPHTHORA IN KARTOFFELN
agro nord - Dr. Kürzinger GbR [2017]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 führte zu einer Steigerung des Wirkungsgrades der zur Phytophthorabekämpfung 

eingesetzten Fungizide. Sowohl bei einem 7-Tage als auch bei einem dynamischen-Intervall lag der Wirkungsgrad auf 

einem höheren Niveau, wenn CROPCOVER® CC-1000 zur Tankmischung hinzugefügt wurde. Der Ertrag sowie der Stärke-

gehalt waren bei einer dynamischen Fungizidanwendung höher, als bei einer Behandlung im 7-Tage Intervall. Durch den 

Zusatz von CROPCOVER® CC-1000 konnte der Ertrag in der dynamischen Fungizidbehandlung um ca. 7 % gesteigert wer-

den, was auf eine Stressreduzierung durch CROPCOVER® CC-1000 hindeutet. Durch eine dynamische Fungizidbehandlung 

und dem Zusatz von CROPCOVER® CC-1000  bei jeder Fungizidanwendung kann ein effizienter Beitrag zum reduzierten 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln geleistet werden.

KRAUTFÄULE - 7-TAGE-INTERVALL

KRAUTFÄULE - DYNAMISCHES INTERVALL

Betriebsvariante Betriebsvariante + CROPCOVER® CC-1000
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FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

Hitze- und Trockenstress-Jahr!

. 
KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Stärkekartoffeln | Sorte: Starga
2018

LWK Niedersachsen
49762 Rupennest, NI, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

9  Anwendungen
7-Tage Intervall

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

2 Betriebsüblich

3    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000



296

320

23,0 22,9

ZUSAMMENFASSUNG

Im extrem trockenen Jahr 2018 wurde ein sehr geringer Alternaria- und Phytophthorabefall ermittelt. Es wurden 9 Fun-

gizidapplikationen ausgebracht. Der Zusatz von CROPCOVER® verrringerte den abiotischen Stress, ausgelöst durch die 

Applikation von Pflanzenschutzmitteln deutlich. Sowohl der Ertrag als auch der Stärkegehalt und der Stärkeertrag waren 
deutlich höher, wenn  CROPCOVER® CC-1000 zur Fungizidbehandlung hinzugefügt wurde. 

 

ERTRAG [dt/ha]

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h

a
] 330

320

310

300

290

324

Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle

 + 4 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®

Stä
rke

ge
ha

lt  
[%

]

STÄRKEGEHALT [%]
25

24

23

22

21

23,3

Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle

 + 0,4% Stärke
durch Einsatz von CROPCOVER®

STÄRKEERTRAG [dt/ha]

S
tä

rk
e
e
rt

ra
g

 [
d

t/
h
a
]

73

68

BetriebsüblichKontrolle    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

75

80

76

72

68

64

+ 2 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



Betriebsüblich 100% AWM

FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

    Betriebsüblich 100% AWM + CROPCOVER®

STÄRKEKARTOFFELN

ERTRAG [dt/ha]

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h
a
]

300

651

324

406

694

320

404

511

397
414

2014

400

500

600

700

Fasan

570

676

442
464

2015 2016 2016 2017 2017 2018

Albatros Albatros Starga Albatros Starga Starga

637

STÄRKEGEHALT [%]

S
tä

rk
e
g

e
h
a
lt
 [

%
]

19

20,9

23,4

19,9

22,9

20,1

22,2

2014

21

23

25

27

Fasan

25,6

21,0

22,0

2015 2016 2016 2017 2017 2018

Albatros Albatros Starga Albatros Starga Starga

20,4

22,8 22,722,8

24,6

durchschnittlich 

+ 0,4% Stärke
durch Einsatz von CROPCOVER®

durchschnittlich 

+ 19 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



ZUSAMMENFASSUNG - STÄRKEKARTOFFELN

Über einen Zeitraum von 4 Jahren haben wir 7 Fungizid-Versuche zum Einfluss von CROPCOVER® auf den Ertrag und den 
Stärkegehlt von Kartoffeln durchgeführt. 

Durch den Einsatz von CROPCOVER® ist eine durchschnittliche Steigerung des Ertrags von 19 dt/ha möglich. Der Stärkege-

halt konnte im Schnitt um 0,4% gesteigert werden. Daraus ergibt sich, das der Stärkeertrag je Hektar durch den Einsatz von 
CROPCOVER® um 7 dt höher liegt als ohne den Einsatz von CROPCOVER®.

STÄRKEERTRAG [dt/ha]

S
tä

rk
e
e
rt

ra
g

 [
d

t/
h
a
]

60

136

75

406

157

73

404

126

88
94

2014

90

120

150

180

Fasan

146

154

93

102

2015 2016 2016 2017 2017 2018

Albatros Albatros Starga Albatros Starga Starga

130

durchschnittlich 

+ 7 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

. KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Speisekartoffeln | Sorte: Belana
2018

Field Research Support
30974 Holtensen, NI, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

6 Anwendungen
10-Tage Intervall

NIEDERSCHLAG

JUN - SEP 2018:  

Mittel (Jun-Sep) [1981-2010]:

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

3 100% AWM Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

105 mm   [- 63%]

282 mm

2 100% AWM  Betriebsüblich 

5 50% AWM Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

4 50% AWM  Betriebsüblich 

ERTRAG [dt/ha]

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h

a
] 410

370

330

290

250

374

290

366
374

Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

100% Aufwandmenge 50% Aufwandmenge

318

Hitze- und Trockenstress-Jahr!

 100%  Fungizd-AWM

+ 28 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®

50%  Fungizd-AWM

+ 8 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



ZUSAMMENFASSUNG

Im extrem trockenen Jahr 2018 wurde ein sehr geringer Alternaria- und Phytophthorabefall ermittelt. Es wurden 6 Fungi-

zidapplikationen ausgebracht. Die Ertragsermittlung zeigt deutlich, das in trockenen Jahren eine Fungizidapplikation mit 

voller Aufwandmenge sich negativ auf den Ertrag auswirkt.

Die Ergebnisse verdeutlichen, das der Zusatz von CROPCOVER® den abiotischen Stress, ausgelöst durch die Applikation 

von Pflanzenschutzmitteln deutlich mindert. Zum anderen zeigt der Versuch auch, das gerade in trockenen Jahren 
Pflanzenschutzmaßnahmen wie Funguzidbehandlungen im Kartoffelanbau ohne Beregnung deutlich reduziert werden 
können. 

Durch einen Zusatz von CROPCOVER® CC-1000  kann ein effizienter Beitrag zum reduzierten Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln geleistet werden und bereits heute die gesteckten EU-Ziele von 2030 zerreicht werden.



FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

ERTRAG [dt/ha]

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h

a
] 800

725

650

575

500

552

619

Betriebsüblich

715

   Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle

730

   Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

12 - Tage Intervall7 - Tage Intervall

. 

 

KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Industriekartoffeln | Sorte: Innovator
2015

Field Research Support
31832 Springe-Bockerode, NI, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

8  bzw. 6 Anwendungen

7-Tage bzw. 12-Tage Intervall

NIEDERSCHLAG

MAI - SEP 2017:  

Mittel (Mai-Sep) [1981-2010]:

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

7-Tage
Intervall

2 Betriebsüblich

3    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

4    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

12-Tage
Intervall

327 mm   [- 5%]

344 mm

12-Tage Intervall

+ 111 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®

7-Tage Intervall

+ 96 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



VERSUCHSERGEBNISSE - PILZKRANKHEITEN IN KARTOFFELN
Field Research Support [2015]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 führte zu einer leichten Steigerung des Wirkungsgrades der eingesetzten Fun-

gizide zur Bekämpfung von Alternaria und Phytophthora, wobei die Unterschiede statistisch nicht signifikant waren. Alle 
Behandlungsvarianten erzielten einen annähernd gleichen Befallsschutz. 
Deutliche Unterschiede wurden im Ertrag sichtbar. Durch den Zusatz von CROPCOVER® CC-1000 konnte der Ertrag 

gegenüber der Betriebsvariante im 7-Tage Intervall um ca. 15 % und im 12-Tage-Intervall um ca. 18% gesteigert werden. 
Dies ist auf eine Stressreduzierung durch CROPCOVER® CC-1000 zurückzuführen und macht deutlich, das der Zusatz von 
CROPCOVER® CC-1000 durch seinen Slow-Release Mechanismus zu einer Ertragssteigerung beiträgt ohne die Wirksam-

keit der eingesetzten Pflanzenschutzmittel negativ zu beeinflussen.

ALTERNARIA [Alternaria solani] 

PHYTOPHTHORA [Phytophthora infestans] 

7 Tage-Intervall Betriebsvariante 7 Tage-Intervall Betriebsvariante + CROPCOVER® CC-1000

T
N

A
: Ta

g
e
 n

a
ch

 1e
r A

p
p

lika
tio

n

54 TNA

W
ir
ku

n
g

sg
ra

d
 [

%
] 100

90

80

70

60

60 TNA 78 TNA71 TNA

T
N

A
: Ta

g
e
 n

a
ch

 1e
r A

p
p

lika
tio

n

36 TNA

W
ir
ku

n
g

sg
ra

d
 [

%
] 100

85

70

55

40

54 TNA 78 TNA67 TNA
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FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

. 
KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Industriekartoffeln | Sorte: Orwell
2016

Field Research Support
31535 Esperke, NI, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

8 Anwendungen
7-Tage Intervall

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

2 Betriebsüblich

3    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

ERTRAG [dt/ha] Größenklasse >55 mm [dt/ha]

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h

a
] 600

500

400

300

200

533

Betriebsüblich

324

Kontrolle

558

   Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h

a
] 240

180

120

60

0

100

Betriebsüblich

21

Kontrolle

209

   Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

in der Größenklasse > 55 mm

+ 50% Mehrertrag 
durch Einsatz von CROPCOVER®

+ 25 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



VERSUCHSERGEBNISSE - PILZKRANKHEITEN IN KARTOFFELN
Field Research Support [2016]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 führte zu einer Steigerung des Wirkungsgrades der zur Phytophthorabe-

kämpfung eingesetzten Fungizide. Sowohl bei einem 7-Tage als auch bei einem dynamischen-Intervall lag der 

Wirkungsgrad auf einem etwas höheren Niveau, wenn CROPCOVER® CC-1000 zur Tankmischung hinzugefügt wurde. Eine 

an die Befallssituation angepasste dynamische Fungizidbehandlung erwies sich bei der Bekämpfung von Alternaria und 

Phythophtora als geeigneter. Dies spiegelte sich aber nicht zwingend im Ertrag wieder. Durch den Zusatz von CROPCOVER® 

CC-1000 konnte der Ertrag im 7-Tage Intervall um ca. 6 % gesteigert werden, was auf eine Stressreduzierung durch 

CROPCOVER® CC-1000 hindeutet.

PHYTOPHTHORA [Phytophthora infestans] 

7 Tage-Intervall Betriebsvariante 7 Tage-Intervall Betriebsvariante + CROPCOVER® CC-1000
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FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER®

. 

 

KULTUR:

JAHR:

VERSUCHSANSTELLER:

STANDORT:

Industriekartoffeln | Sorte: Innovator
2017

Field Research Support
31832 Springe-Bockerode, NI, DE

FUNGIZIDANWENDUNGEN

HÄUFIGKEIT:

SPRITZABSTAND:

9  bzw. 10 Anwendungen
7-Tage bzw. dynam. Intervall

NIEDERSCHLAG

JUN - SEP 2017:  

Mittel (Jun-Sep) [1981-2010]:

BEHANDLUNGEN

1 Kontrolle

7-Tage
Intervall

2

3

Betriebsüblich

4

5

   Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Betriebsüblich

   Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

dyna.
Intervall368 mm   [+ 30%]

282 mm

ERTRAG [dt/ha]

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h

a
] 500

400

300

200

100

202

400

425
405 400

Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

Kontrolle Betriebsüblich    Betriebsüblich 
+ CROPCOVER® CC-1000

dynamisches Intervall7 - Tage Intervall

7-Tage Intervall

+ 25 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®



VERSUCHSERGEBNISSE - PILZKRANKHEITEN IN KARTOFFELN
Field Research Support [2017]

ZUSAMMENFASSUNG

Der Einsatz von CROPCOVER® CC-1000 führte zu einer Steigerung des Wirkungsgrades der zur Phytophthorabe-

kämpfung eingesetzten Fungizide. Sowohl bei einem 7-Tage als auch bei einem dynamischen-Intervall lag der 

Wirkungsgrad auf einem etwas höheren Niveau, wenn CROPCOVER® CC-1000 zur Tankmischung hinzugefügt 

wurde. Eine an die Befallssituation angepasste dynamische Fungizidbehandlung erwies sich bei der Bekämpfung von 

Alternaria und Phythophtora als geeigneter. Dies spiegelte sich aber nicht zwingend im Ertrag wieder. Durch den 

Zusatz von CROPCOVER® CC-1000 konnte der Ertrag im 7-Tage Intervall um ca. 6 % gesteigert werden, was auf eine 

Stressreduzierung durch CROPCOVER® CC-1000 hindeutet.

ALTERNARIA [Alternaria solani] 

PHYTOPHTHORA [Phytophthora infestans] 

7 Tage-Intervall Betriebsvariante 7 Tage-Intervall Betriebsvariante + CROPCOVER® CC-1000
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dynamisches Intervall Betriebsvariante dynamisches Intervall Betriebsvariante + CROPCOVER® CC-1000





FUNGIZIDE

DAS INNOVATIVE HAFTMITTEL

CROPCOVER® INDUSTRIEKARTOFFELN

ERTRAG [dt/ha]

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h
a
]

300

529

418

557

506

397

632

746

2015

450

600

750

900

Innovator

500

394 407

2016 2016 2017 2017

Orwell Innovator Innovator Fontane

durchschnittlich 

+ 44 dt/ha Mehrertrag
durch Einsatz von CROPCOVER®

Sorte:

ERTRAG GRÖSSE > 55 mm [dt/ha]

E
rt

ra
g

 [
d

t/
h
a
]

0

325

271

208

322

262

491

576

2015

200

400

600

800

Innovator

100

174 165

2016 2016 2017 2017

Orwell Innovator Innovator Fontane

durchschnittlich 

+ 14 % Mehrertrag > 55 mm
durch Einsatz von CROPCOVER®

Sorte:



e-mail: info@amynova.com 

Tel: 0341 308 5979-0  |  Fax: 0341 308 5979-99

amynova polymers® GmbH

Seglerbogen 18, D-04442 Zwenkau

EROSIONCONTROL und CROPCOVER® formuliert mit amylofol® sind innovative Haftmittel, welche aus nachwachsenden 

Rohstoffen hergestellt werden. Umweltfreundlich, ungiftig, vollständig biologische Abbaubarkeit und reversible Wasserlöslich-

keit zeichnen unsere Haftmittel neben ihrer hervorragenden Haft- und Beschichtungseigenschaften aus.

 

EROSIONCONTROL wird als Haftmittel zusammen mit Vorauflaufherbiziden und Flüssigdüngern ausgebracht und bildet beim 
Abtrocknen des Spritzbelages eine bioabbaubare Polymerschicht. Diese dringt zusammen mit den Wirkstoffen langsamer in 
den Boden ein. Herbizide und Dünger werden länger in den oberen Bodenschichten gehalten und wirken nachhaltiger.

CROPCOVER® wird zusammen mit Pflanzenschutzmitteln, Blattdüngern und Biostimulatoren ausgebracht. Während bei 
starken Niederschlägen CROPCOVER® ein Abspülen von Herbiziden und Fungiziden stark vermindert, wird bei Insektiziden 
zusätzlich die Verdunstung und Verdampfung bei hohen Temperaturen minimiert.

.

 

www.amynova.com

 

WAS MACHT UNSERE HAFTMITTEL SO BESONDERS?

amynova polymers® GmbH
Email: info@amynova.com | Tel: +49 (0) 341 308 59 79-0 

CROPCOVER® CC-1000 [BVL: 00A780]
für flüssige PSM und Blattdünger 

CROPCOVER® CC-2000 [BVL: 00A778]
für pulverförmige PSM
[auch für bessere Verteilung von flüssigen PSM]

EROSIONCONTROL EC-1000 [BVL: 00A779]
für humose Böden 

EROSIONCONTROL EC-2000 [BVL: 00A777] 
für humusarme Böden

ERHÖHUNG

ABWASCHFESTIGKEIT
REDUZIERUNG

ABIOTISCHER STRESS
ERHÖHUNG

WASSERHALTE-
FÄHIGKEIT

STEIGERUNG

WIRKUNGSGRAD
SLOW-RELEASE
TECHNOLOGIE

VERRINGERUNG

AUSWASCHUNG


